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Amts Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
0. 1897. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. i 

1) Auf Ihren Bericht vom 8. September d. J. will 3) Bekanntmachung. 
Ich dem Kreiſe Brieſen im Regierungsbezirke Marien⸗ Es iſt mir erfreulich, hiermit zur öffentlichen 
werder, welcher den Bau einer Kreischauſſee von Kenntniß bringen zu können, daß der Herr kom⸗ 
Landen über Drückenhof nach Königlich Neudorf be- mandirende General des XVII. Armeekorps ſich ver: 
ſchloſſen hat, gegen Uebernahme der künftigen chauſſee⸗ anlaßt gefunden hat, in einem mir unlängſt zugegangenen 
mäßigen Unterhaltung der Straße das Recht zur Er⸗ Schreiben den Dank des Armeekorps für das freundliche 
hebung des Chauſſeegeldes nach den Beſtimmungen des Entgegenkommen und die bereitwillige Aufnahme, welche 
Chauſſeegeldtarifs vom 29. Februar 1840 (G. ⸗ S. die Truppen während der diesjährigen Herbſtübungen 
S. 94 ff.) einſchließlich der in demſelben enthaltenen im dieſſeitigen Regierungsbezirke gefunden haben, aus⸗ 
Beſtimmungen über die Befreiungen, ſowie der ſonſtigen, zuſprechen. 
die Erhebung betreffenden zuſätzli gen Vorſchriften — Marienwerder, den 1. November 1897. 
vorbehaltlich der Abänderung der ſämmtlichen vor⸗ Der Regierungs⸗Präſident. 
aufgeführten Beſtimmungen — verleihen. Auch ſollen 3) Der Herr Miniſter des Innern hat dem Komitee 
die dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 für den Bau einer Feſthalle für die ſchleſiſchen Muſik⸗ 


Marienwerder, den 18. November 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden zc. 


angehängten Beſtimmungen wegen der Chauſſee⸗Polizei⸗ 
vergehen auf die gedachte Straße zur Anwendung 
kommen. Die eingereichte Karte erfolgt anbei zurück. 
Rominten, den 4. Oktober 1897. 
gez. Wilhelm R. 
Für den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
gegengez. Brefeld. 


An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
2) Auf Ihren Bericht vom 7. September d. Is. 


feſte in Görlitz die Erlaubniß ertheilt, einen Theil 
der Looſe zu der ihm geſtatteten öffentlichen Aus⸗ 
ſpielung von goldenen, ſilbernen und anderen Gegen⸗ 
ſtänden in Viertelabſchnitten zum Preiſe von je 2 Mk. 
75 Pfg. für beide Klaſſen der Lotterie auszugeben. 
Marienwerder, den 9. November 1897. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
5) Des Königs Majeſtät haben Allergnädigſt geruht, 
den Regierungsrat) Dr. Kretſchmann in Oppeln 


will Ich dem Kreiſe Strasburg im Regierungsbezirke zum Mitgliede des hieſigen Bezirks⸗Ausſchuſſes und zu 
Marienwerder, welcher eine Kreischauſſee von Lauten⸗ meinem Stellvertreter im Vorſitze dieſer Behörde mit 
burg über Jellen nach Wompiersk erbaut hat, das dem Titel „Verwaltungsgerichts Direktor“ auf Lebens⸗ 
Enteignungsrecht für die zu dieſer Chauſſee erforder- zeit zu ernennen. 


lichen Grundſtücke, ſowie gegen Uebernahme der chauſſee⸗ 
mäßigen Unterhaltung der Straße das Recht zur Er⸗ 
hebung des Chauſſeegeldes nach den Beſtimmungen des 
Chauſſeegeldtarifs vom 29. Februar 1840 (G. S. 


Marienwerder, den 12. November 1897. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 6 Artikel Il des Reichs⸗Ge⸗ 


6) 


S. 94 ff.) einſchließlich der in demſelben enthaltenen ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
Beſtimmungen über die Befreiungen, ſowie der ſonſtigen, Abänderung bezw. Erganzung der Geſetze über die 
die Erhebung betreffenden zuſätzlichen Vorſchriften — Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die 
vorbehaltlich der Abänderung der ſämmtlichen vorauf⸗ bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
geführten Beſtimmungen — verleihen. Auch ſollen Ausführungs⸗Inſtruetion vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗ 
die dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu § 9 des 
angehängten Beſtimmungen wegen der Chauſſee⸗Polizei⸗ Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
vergehen auf die gedachte Straße zur Anwendung Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
kommen. Die eingereichte Karte erfolgt anbei zurück. ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
Rominten, den 4. Oktober 1897. einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 
gez. Wilhelm R. bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
Für den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. ($ 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
gegengez. Brefeld. 13. Juni 1873) im Monat Oktober 1897 für 

An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 

Ausgegeben in Marienwerder aum 19. November 1897. 


“ 


Es betrug im Monat Oktober 1897 der Durch⸗ 


ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 
ſchlages von fünf vom Hundert für 50 ke Richt⸗ 


Hafer. Heu. ſtroh. 
im Hauptmarktorte Ab lb lb 
Culm für den Kreis Culm 7,61 2,49 2,62 
Flatow für den Kreis Flatow 6,69 3,15 3,15 
Dt. Krone „ „ Die Krone e N 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 7,07 2,18 2,10 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 7,54 2,62 2,10 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 6,63 1,94 2,07 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 7,04 2,49 2,23 
Thorn für die Kreiſe Brieſen 
und Thorn 7,29 2,62 2,25 


Marienwerder, den 12. November 1897. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


9) 
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7) Infolge der am 1. Dezember d. Se. ſtattfindenden 
allgemeinen Viehzählung iſt der am 30. November d. Is. 
in der Stadt Neuenburg anſtehende Krammarkt auf 
Dienſtag, den 7. Dezember d. Is. verlegt worden. 


Marienwerder, den 13. November 1897. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


Bekanntmachung. 


Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 
orte Elbing im Monat Oktober 1897 für Fourage 
gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 
Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
zur öffentlichen Kenntniß. . 

Es ſind zu berechnen für: 

a. 50 Kilogramm Hafer 7 Mark 01 Pf. 

b. ae e 
CE A Sim „ 


Danzig, den 9. November 1897. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


8) 


7 7 


Durchſchuitts⸗Markt⸗Preiſe 


des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Oktober 1897 nach Lebendgewicht. 


1. Rindvieh für 100 Pfd. ee fer 


5 100 Pfd. 
a. b. 0. Ei b. a. 
Jung vieh . 
Maſtvieh mageres unter unter über fette 
Vieh 4 Jahren 8 Tage | 3 Tage 


Marienwerder, den 12. November 1897. 


10) Zur Ausführung der nothwendigen Ausbeſſerungen 
in den Kanalhaltungen und an den Bauwerken des 
Bromberger Kanals, der unteren Brahe und der kanali⸗ 
ſirten oberen Netze werden dieſe Waſſerſtraßen mit 
Eintritt des Froſtwetters bezw. des Eisſtandes, ſpäteſtens 
jedoch am 5. Dezember d. Is. bis Ende März 1897 
für die Schifffahrt und Flößerei geſperrt werden. 
Bromberg, den 6. November 1897. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

Polizei⸗Verorduung. 
Auf Grund der §§ 5 und 6 des Geſetzes über 
die Polizei⸗Verwaltung vom 11. März 1850 und des 
§ 143 des Geſetzes über die allgemeine Landes⸗ 
verwaltung vom 30. Juli 1883 wird hierdurch mit 


17) 


Zuſtimmung des Gemeinde- Vorſtandes hierſelbſt für 
den Polizei Bezirk der Stadt Thorn Folgendes ver⸗ 


ordnet: 

8 1. Die auf den Anlegeprähmen der hieſigen 
Weichſel⸗Dampferfähre zum Schutze des Publikums 
angebrachten Schranken (Gitter bezw. Vorlegebäume) 
dürfen von unbefugten Perſonen nicht geöffnet bezw. 
aufgemacht werden; zum Oeffnen der Schranken iſt 


95 Schweine für 
100 Pfd. 


beſtraft. 


12 


4. Hammel Anzahl der aufgetriebenen 
für 100 Pfd. Stücke Vieh als 


| b. 


| magere 


a. 


| 
2 Käl⸗ beben ban, 


magere] fette 


| 
b. 
| 
| 
j 


| ne mel. 


vieh | ber 


Der Regierungs⸗Präſident. 


§ 2. Das Auſſpringen auf das Deck des ab⸗ 
fahrenden Fähr⸗Dampfers, ſowie das vorzeitige Ab⸗ 
ſpringen von demſelben iſt verboten. 

§ 3. Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehende 
Verordnung werden mit einer Geldbuße von 1 bis 
9 Mark, im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft 


Thorn, den 11. Oktober 1897. 
Die Polizei⸗Verwaltung. 


(Erledigte Schulſtellen. 


Die neu errichtete Schul⸗Lehrerſtelle zu Parsken, 
Kreis Graudenz, ſoll beſetzt werden. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Schulrath Dr. Kaphahn zu Graudenz zu 
melden. 

Die Schul⸗Lehrerſtelle zu Wichorſee, Kreis Culm, 
wird zum 1. Dezember d. Is. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


nur der Schiffsführer des Fährdampfers und deſſen ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpekter 


Perſonal berechtigt. 


Herrn Albrecht zu Culm zu melden. 
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Auszug aus der Abfohlungs⸗Tabelle 
des Königlichen Pommerſchen Landgeſtüts für das Jahr 1897. 


Er | ! E Bon den ge 
Beſchälſtation im | ie ? Elend Davon In Bahre 189 5 einten find | 
find gedeckt find: bende Fohlen geboren e e Bemer⸗ 
N Namen Namentliche —— = 1 
5 der Angabe 8 ei 9 95 
= ' Is 2688 = u 
[Ort. Kreis. Veſchek der Senate. = 3 35 8 4 ke 
5 | wärter. 5 1 | 2 8 s 8 [SJ lingsge⸗ 
8 i 28. e S|T|E in burten. 
& — es: s 
| 7 | 1 
Regierungsbezirk Marienwerder. | 5 | 
| | 
11Skietz Flatow Pe I Ulk 11-146 111 20,8 =: - 
2 Jutor 1—43 89 13 29 4 | 1,7 1 Gekauft an 
8 — i j geſtorben. 
2 Pottlitz „ BBudahl | 1 Adler 1—159 r ——— 
2 Eſau 1-16 1051 15 300 2 1. ee ed 
3[Sypnie „ (Kaczmark 1 Monopol] 1 — 42 124 29 6 = 
wo 2 Pfeiler 1432 744 90 231 — — Ze 
40 Philipps „ ZZillmer J 1 Fröhlich 1 —439 18 21 2 u 
höhe | 2 Conſtabler 1435 74 El Pr) | 1 ea ak 
e 0 | Drben 
5 Damnitz Schlo⸗ Lange 1 Jeremias 1 — 75 15 551 7 24 5 Ten 
chau ö ö | E an 
. be er. a 
| 2 Antivari( ı —]75 14 560 3 2 — Pee 
3 Figaro 175 2250 17 550 6 I e 
f r 5 ar geftorben 
6 Richten⸗ „ PPetzel 1 Jupiter | 186 27 9 — —— 
walde 2 Mohren⸗[ 1 —438 74/ 20 17 2 1—1 1 e 
ö knabe | 
Heinrichs 55 Braun 1 Drache 1—b2 10 41] 4 1-11 
walde 2 Horaz 1652 104] 12 38] 2 zu: 
sr. Ko⸗ „ Porn 1 Bernhard 1 — 29 100 191 1 — — 
narczyn 2 Vetter 19 E38 72 6 — 1— 11 
gOfterwid Konitz [Hanich 1 Nanci 16551 19 34 3 5 
2 Bettel 1653 17 36 1 — u 
3 Goldbube 1—445 149 10 35] 2 —.— . 
10 Mehlgaſt Dt. KroneſSchlaak] 1 Moltke 1 —441 9 29 3 2 — 3 
2 Antinous 1 — 27 68 8 19 2 — | 
11ʃRoſe 15 Thade⸗ 1 Scherz 1—142 10 29 3 1—13 
wald 2 Moftiz | 12 66 34 5 2—1 2 
3][Roland 1 1 —1454 7 46 1 17 — 1 
| 4 Vegetarier 1 ar — 187 13 34 5; 16 12 = 2.— 2 ben 
Summa 26 —— 1187343) 8111 69334 388 722/17 1 33 d 
Von den verkauften, geſtorbenen und ſonſt bezwageſtorben 
nicht nachgewieſenen treten hinzu: | 100 23 ln 
Summa 1 653 83 
Es treffen ſonach auf jeden Hengſt im | 
Durchſchnitt: | | 45 % ja®) 39%, 0 | 


Labes, den 6. November 1897. 


Der Geſtüt⸗Direktor. 


v. Maſſenbach. 
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14) Verſonal⸗Chronik. zu Gwisdzyn nach abgelaufener Amtsdauer wieder zum 
Der Königliche Oberförſter Rieloff iſt zum Anmtsvorſteher für den Amtsbezirk Gwisdzyn ernannt. 

Forſtamtsanwalt für den Bezirk des Forſtreviers Der Kreisſchulinſpektor Rohde in Konitz iſt vom 

Junkerhof und zum Stellvertreter des Forſtamtsanwalts 18. bis 27. November d. Is. beurlaubt und wird 

für den Bezirk Königsbruch ernannt worden. während dieſer Zeit von dem Kreisſchulinſpektor Block 
Der Königliche Oberförſter Schönberger in in Bruß vertreten. 

Röske iſt zum Forſtamtsanwalt für den Bezirk des Dem früheren Seminariſten Kaſimir Zient⸗ 

Forſtreviers Neubraa ernannt worden kowski in Neumark, Kreis Stuhm, iſt die Erlaubniß 
Im Kreiſe Brieſen iſt der Königliche Oberförſter ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrer und 

Schödon zu Oberförſterei Gollub nach abgelaufener Erzieher thätig zu ſein. 

Amtsdauer wieder zum Amtsvorſteher für den Amts⸗ Dem Fräulein Anna Bauer zu Peterswalde, 

bezirk Oberförſterei Gollub ernannt. Kreis Stuhm, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Im Kreiſe Löbau iſt der Gutsbeſizer Conrad Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 46.) 
Reedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


